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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Windsbach IV : TSV Heideck 
Freitag, 16.12.2022, 20:00 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TSV Windsbach IV und dem 
TSV Heideck

Jubel herrschte am Freitagabend, als Manfred Lord nach ca. 2 Stunden den Matchball für den TSV
Windsbach IV im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Süd) eiskalt nutzte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TSV Heideck. Das Gastteam
konnte im 9. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht ins Ziel bringen.
Ausschlaggebend für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 19:19) waren die Einzel im
unteren Paarkreuz, die allesamt an den TSV Windsbach IV gingen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der TSV Windsbach IV nun ein Punkteverhältnis von 16:2 in der Tabelle auf,
während der der TSV Heideck 11:7 Punkte hat.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Geier / Lord verpassten es mit einem 1:3 gegen Hausner /
Absalon, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Grosch / Burger
hatten Elsner / Mardus nur im ersten Satz eine Chance. Nach den ersten Paarungen standen sich
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2
gegenüber. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Jürgen Geier die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Ohne Satzgewinn für Frank Elsner verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Manfred Hausner. Das musste man neidlos anerkennen. Beim
Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Wenig Chancen
ließ indessen Norbert Mardus am Nachbartisch beim 11:3, 11:8, 11:8 seinem Gegner Bastian
Burger. Mit 3:1 hatte Manfred Lord im Doppel gegen Konrad Absalon, das im Vorhinein als offen
eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Windsbach IV und des TSV Heideck. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Jürgen Geier über die 1:3-Niederlage gegen Manfred Hausner hinweggetröstet
werden musste. Einen Sieg verpasste im Anschluss Frank Elsner bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Armin Grosch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Ein hartes Stück Arbeit hatte wenig später Norbert Mardus bei seinem 3:2 gegen
Konrad Absalon zu verrichten. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Einen
eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte derweil Manfred Lord bei seinem Sieg in drei
Sätzen gegen Bastian Burger. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Windsbach IV tritt dabei geben den SV Rednitzhembach an,
während es der TSV Heideck mit dem SV Rednitzhembach zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Windsbach IV

Doppel: Geier / Lord 0:1, Elsner / Mardus 0:1 
Einzel: J. Geier 1:1, F. Elsner 0:2, N. Mardus 2:0, M. Lord 2:0 

 TSV Heideck
Doppel: Hausner / Absalon 1:0, Grosch / Burger 1:0 
Einzel: M. Hausner 2:0, A. Grosch 1:1, K. Absalon 0:2, B. Burger 0:2
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